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1. Kreisklasse Herren Süd

TV Loxstedt II : TSV Lunestedt VI 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Harnisch beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TV Loxstedt II im
Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd gegen den TSV Lunestedt VI endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der TSV Lunestedt
VI mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wilkens / Bohne gewannen ihr Spiel gegen Wrede / Eicken eher
ungefährdet mit 3:0. Harnisch / Cordes verpassten es hingegen mit einem 7:11, 11:7, 7:11, 8:11
gegen Raudszus / Wellbrock, einen Punkt für ihr Team zu holen. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Holscher / Holscher zunächst nicht gut aus, so gewannen Brinkmann / Kuske
im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Hierbei überließen Brinkmann / Kuske
ihren Gegnern im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Sascha Wilkens beim 11:3, 11:3,
11:7 seinem Gegner Brian Wellbrock. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Olaf Raudszus zeigte Detlef
Bohnen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit 11:2, 3:11, 11:5,
11:6 gewann Hans-Jürgen Harnisch gegen Lothar Eicken und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es wenig später dagegen für Lars Brinkmann beim 11:9, 4:11, 11:8, 4:11, 8:11
gegen Marius Wrede. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Niklas Kuske seinem Gegner
Piet Holscher letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Christoph Cordes gelang
es, Otis Holscher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des TV Loxstedt II und des TSV Lunestedt VI in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte
Sascha Wilkens beim Erfolg in drei Sätzen gegen Olaf Raudszus ab dem ersten Ballwechsel. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Detlef Bohnen gegen Brian Wellbrock. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Marius Wrede zunächst nicht gut aus, so gewann Hans-
Jürgen Harnisch im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Loxstedt II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ESC Geestemünde II am 28.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Lunestedt VI wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
25.11.2022 gegen den ESC Geestemünde II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Loxstedt II

Doppel: Wilkens / Bohnen 1:0, Harnisch / Cordes 0:1, Brinkmann / Kuske 1:0 
Einzel: S. Wilkens 2:0, D. Bohnen 2:0, H. Harnisch 2:0, L. Brinkmann 0:1, N. Kuske 0:1, C. Cordes 1:
0 
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 TSV Lunestedt VI
Doppel: Raudszus / Wellbrock 1:0, Wrede / Eicken 0:1, Holscher / Holscher 0:1 
Einzel: O. Raudszus 0:2, B. Wellbrock 0:2, M. Wrede 1:1, L. Eicken 0:1, O. Holscher 0:1, P.
Holscher 1:0


